
Anlage XX.

Haushaltsplan für die Verwaltung der
landwirtschaftlichenAngelegenheiten.

Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der ProvinMlverwaltung

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 Sis 31. März 191«.

Hierzu Anlage ^: Voranschlag für die Provinzial-Wein. und Obstbauschule in Trier (S. 659—667),
„ L: Desgleichenin Kreuznach(S. 669—675),
.. (ü: Desgleichenin Ahrweiler (S. 677-683).
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Titel, N, Einnahme.

Staatszuschuß zur Unterhaltung niederer landwirtschaftliche.
Lehranstalten(Gesetz vom 8. Juli 1875, 8 14) . . . .

Pacht und sonstige Einkünfteaus dein Rittcrgute Desdorf .

Zinsen der Lehrerpensionsfondsder Landwirtschaftsschulenzu
Bitburg und Cleve .............

Zinsgewinn des Meliorationsfonds .........
Veitrag des Staates zum Westfonds:

a. Fonds zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft
in den gebirgigenuud wirtschaftlichzurückgebliebenenBe¬
zirken der Provinz, besonders Eifel, Hochwald,Huns-
rück, Westerwald,Belgisches Land, Hessisches Hinterland,
Nönninghardtusw .............

d. Fonds zur Unterstützungvon Wasserleitungenin den
gleichen Bezirkender Provinz ........

Beitrag der Provinz zum Wcstfonds:
a. zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft . . .
d. „ Unterstützungvon Wasserleitungen ......

Zinsen des Westfonds:
ll. zur Förderung der Land- uud Forstwirtschaft....
d. „ Unterstützungvon Wasserleitungen......

Zuschüsse aus sonstigenProvinzialmittcln:
Für die sonstigen im Haushaltsplan aufgeführtenland¬

wirtschaftlichen Zwecke ...........
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Dechmmgs
jähr
1909.

12 600

7 824

3 437,92

52 589

320000

100 000

320 000
100 000

15 601
4 000

404 588

1 340 640

«!!
?l.

Betrag
für das

Kechnunss'
jähr

1908.
^___5

Mithin jetzt

mehr

12 600

7 684

3 43?

52 292

320 000

100 000

320 000
100 000

15369
4M

38601?
1321400

«f-

140

!^

weniger
Bemerkungen.
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Siehe Titel I, L Nr. 3 der Einnahme bezw, II. Nr. 20 der Ausgabe des Haupt-
Haushaltsplanes(S. 2 u, 16).

Der PächterLandwirtKarl Hons hat eine jährliche Pacht von 6922 Mk, zu zahlen.
Au Pnchtüberschüsfensind bisher angesammelt84 NNO Ml,, welche jährlich 902 Ml.
Zinsen bringen, daher der Otatsausatz6922 !- 902 ^ 7824 Mt, In 1907
sind für 3500 Mk, 4°/„ige Nheinprouinz-Anleihescheinebeschafftworden.

Die Lehrerpensionsfonds betragen für Vitburg 25 370,96 Ml, und für Cleue72993,04Mk.
Die Zinsenberechnen sich wie folgt:
a, Lehrerpensionsfonds Vitburg:

Preußische Staatsanleihe
Nheinprouinz-Anleihe
HinterlegterVarbetrag

19 900 — Mk, zu 3'/» 7«
5 000,- „

470,96 „ 3 7° -^

696,50Ml,
175.— „
14,13 „^

08
7l>

?l

Summe
b. LehrerpensionsfondsCleue:

PreußischeStaatsanleihe . 40 000,— Ml. zu 3'/» °/„ --
5 000.— „ „ „ —

Nheinprouinz-Anleihe , . . 27 500,— „ „ „ —
HinterlegterVarbetrag . . 493,04 „ „ 3°/„ —

885,63 Mk,

1400,—Mk.
1?5.- „
962,50 „
^4,79 „

Summe
Gesamtsumme

Der Zinsgewinndes Meliorationsfondsbetrug im Jahre 1905 ,
„ 1906 ,
„ 190? .

2552,29 Mk,
3437,92 Mt,

. 53 433,40 Ml.

. 51237,10 „

. 53 097,2? „

durchfchnittlichalso rund 52 589 Ml.
zusammen157 767,77 Ml.

Der Westfondsbesteht aus gleichenZuschüssendes Staates und der Provinz von je
420 000 Mk., in Summe 840 000 Mk. Vergl.Titel I Nr. 6 der Ausgabe.

Von diesemBetrage werden 200 000 Mk, zur Unterstützungvon Wasser«
leitungen verwendet. Der hierzu von der Provinz herzugebendeBetrag von
100 000 Wk, wird aus den Ueberschüssender Prouinzial-Feueruersicherungsanstalt
entnommen, Vergl.Titel IV Nr. 3 der Einnahme des Haupt-Haushaltsplanes
(Seiten 4/5) und Titel IV Nr, 7 der Ausgabe des Haupt-Haushaltsplanes
(Seiten 18/19),

Der Westfondswird bei Veginn des Jahres zinsbar bei der Landesbanlzu 2°/»
angelegtund je nach Bedarf in Ginzelbetragen abgehoben.

Die Zinfenzu «, haben betragen:im Jahre 1805 , . .
., „ 1906 . . .
., „ 1907 . . .

zusammen
durchschnittlichalso ruud 15 601 Mk.

Die Zuschüsse aus Prouinzialmitteln(Nr. 1, 4, 6«, 8) betragen demnach insgesamt:
1. Stnatsrente zur Unterhaltung niederer landwirtschaftlicher

Lehranstalten(Titel I L Nr. 3 des Haupt-Haushaltsplans).
2. Zinsgewinndes Meliorationsfonds(Titel IV Nr, 2 der Ein -

nähmeund Titel IV Nr, 4 der Ausgabe des Haupt-Haushalts¬
plans) .................

3. Zufchüssewie bei Titel I Nr. 6» u. 6 ......
mithin Gesamtsummeder aus Provinzialmittelngewährten

Zuschüsse ...............

16 263,72 Ml'
14 970,18 „
15 568,25 „
46 802,15 Mk.

12 600,—Ml.

52 589— „
724 588,83 „

789 777,83M^
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Titel.

I.

Nr, Ausgabe.

Zuschüsse für 39 landwirtschaftlicheWinterschulen
Saarburg Kreis Saarburg Wetzlar Kreis

„ St, WendelSt. Wendel
Simmern
Hennef
Zülpich
Wirtlich
Andernach
Vohwinlel
Imgenbroich
Geilenkirchen
Odenkirchen
Vullau
Moers
Lennep
Hillesheim

Wissen
Neuerburg
Hermeskeil
Bergheim

Simmern
Sieg
Euslirchen
Wittlich
Manen
Mettmann
Montjoie
Geilenkirchen
Gladbach
Zell
Moers
Lennep
Dann
Essen-Land
Altenkirchen
Vitburg
Trier-Land
Nerghein»

Zuschußan den Haushaltsplan
Witwen- und Waisengeldern

Wetzlar
Crefeld
Haldern
Eschweiler
Adenan
Volmerhause»
Xanten
Saarlouis
Naldbrül
St. Vith
Morbach
Prüm
Geldern
Iülich
DiUkeii
Rheinbach
Meisenheini
Neuß
Ratingen

Wetzlar
Crefeld-Land
Nees
Nachen-Land
Adenau
Gummersbach
Moers
Saarlouis
Waldbröl
Malmedy
Vernkastel
Prüm
Geldern
Iülich
Kempen
Rheinbach
Meisenheim
Neuß
Düsseld.-Land

zur Zahlung von Pensionen,

Zuschüsse für die Landwirtschaftsschulenzu Vitburg und Clcve

Zuschuß an den Pensions-Haushaltsplan für die bei den
Landwirtschaftsschulenzu Vitburg und Cleve angestellten
Lehrer .................

Zuschüsse für die landwirtschaftlichenVersuchsstationenzu
Bonn und Kempen je 3000 Mk..........

Zu übertragen

Betrag
für das

Pechnungs
jlchr
1909,

105 200

27 327

10 500

13 475

6 000

162 502

55

55

Betrag
für das

ZlechnunS«'

1908.

Mithin jetzt

mehr

97 700 7 500

25 392

10 500

12 406

6 000

151998

1935

1068

10503

75

75

weniger
Bemerkungen.

I» der Provinz sind 3» landwirtschaftliche Winterschulenvorhanden. Nach § 8 der
mit der Aandwirtschaftslammer vereinbarten Satzungen über die Einrichtung und
Verwaltung des landwirtschaftlichenWinterschulweseus und Wanderlehrtums ge¬
währt die Provinz für jede Winterschule einen Zuschuß von 2500 Ml,, zu¬
sammen .....................97 50UM.
ferner für nachstehendeSchulen in ärmeren Gegenden noch besondere
Zuschüsseund zwar:
für die 5 Schulen in Vullau, Gimmern, Wittlich, Saar¬

burg und Hermeskeil...........je 300 M, — I 500 „
für die 3 Schulen in Imgenbroich, Wissenund Neuerburg „ 750 „ — 2 250 „

„ „ 3 „ „ Hillesheim, Adenau und Waldbrdl „ 900 „ -^ 2 700 „
Summe 103 950 Ml.

Hierzu kommen noch die bisherigen Zuschüsse:
«,, sür das Internat der landwirtschaftlichenWinterschule zu Saarburg 950 „
d. für die landwirtfchaftlicheWinterschule in Nergheim .... 300 „

Insgesamt 105 200 Mk.
Der Mehrbedarf von 7500 Mk, ist veranlaßt durch den Hinzutritt der

Schulen in Meisenheini, Neuß und Ratingen, deren Errichtung der 48. Prouin»
ziallandtag beschlossenhat.

Nach § 9 der vorerwähnten Satzungen hat die Provinz auch die Ruhegehalts- und
Hinterbliebenenversorgung der Direktoren der landwirtschaftlichen Winterschulen
und der Weinbauwanderlehrer unter Verzichtleistungans Beiträge der Landwirt-
schaftskammerübernommen. Die an den Pensions-Haushaltsplan zu entrichtenden
Beiträge betragen 15"/„ der Dnrchschnittsgehälter und Bezüge von 39 Winter¬
schuldirektoren und 4 Weinblluwanderlehrern. Die Normalgehälter betragen bei
ersteren 2600 bis 5000 Mk., bei letzteren 2200 bis 4200 Mk. Die Erhöhung
des Zuschussesum 1935 Mk, ist veranlaßt durch den Hinzutritt der Schulen in
Meisenheim, Neuß und Ratingen.

Die Landwirtschaftsschulen zu Bitburg und Eleve erhalten je einen Zuschuß von
4500 Mk. Bei der Landwirtschaftsfchulezu Cleve ist die Eiurichtung getroffen
worden, das, die bisherige Ackerbauschulebezüglichdes Unterrichts :c. den Charakter
einer landwirtschaftlichen Winterschule hat. Zu der Besoldung des Landunrt-
schaftslehrers, welcher auch als Wauderlehrer für den Kreis Cleve fungiert, hat
der 43. RheinischeProvinziallandtag bei der Festsetzung des landwirtschaftlichen
Haushaltsplans eineu Zufchuß uou 1500 Mk. bewilligt, sowie die Uebernahme
der Pensions- und Hinterbliebenenversorgung,

Zu der Ausgabe von 13 475,55 Mk. werben in erster Linie die Zinsen der Lehrer¬
pensionsfonds, welche nach Titel I Nr. 3 der Ginnahme 3437,92 Mk, betragen,
verwendet, so daß aus landwirtschaftlichen Fonds nur ein Zuschuß von
10 037,63 M. erforderlich ist.

Die Erhöhung um 1068,75 Ml, ist durch die auderweitige Gehaltsregu-
lieruug und durch die Anstellung weiterer Lehrer erforderlich geworden.
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Titel.

I.

Nv Ausgabe.

Uebeitrag
Zur Unterstützunglandwirtschaftlicher Unternehmungenin den

wirtschaftlichzurückgebliebenenTeilen der Provinz (West¬
fonds):
a, zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft....
d. zur Unterstützunguon Wasserleitungen......

Zur UnterstützunglandwirtschaftlicherUnternehmungenin den
übrigen Teilen der Provinz (Allgemeiner landwirtschaft¬
licher Fonds) ..............

Anmerkung. Die Unterstützung von Wasserleitungenim
Gebiete des allgemeinenlandwirtschaftlichenFonds erfolgt
wie bisher aus den Uebelschüssen der Provinzial-Feuerver-
sicherungsanstalt(Vergl. Titel IV Nr. 3 der Einnahme
des Haupt-Haushaltsplanes ^S. 4 und 5) bezw.Titel IV
Nr. 7 der Ausgabedieses Haushaltsplanes ^S. 18 und 19)).

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1909.
^ -f.

162 502

655 601
204 000

214 474

1236 578

s,l'.

70

Ä>

Betrag
für das

Mchnungs-
jähr
1908.

Mithin jetzt

151 998

655 369
204 000

211474

5"

232

weniger

?"
3 000

1222! ?!.

ßemerlmngelt.

Zum Gebietedes Westfondsgehören besonders die GebirgsgegendenEifel, Hochwald,
Hunsrück, Nesterwald,VergischesLand,Hessisches Hinterland,fernerdie Nönning-
hardt und die dnrch Beschlüsseder Staatsregierungnnd des Prouinzialausschusses
bezeichnetenBezirke. Znr Unterstützunglandwirtschaftlicher Unterneh»
mungen in den wirtschaftlich zurückgebliebenenTeilen der Provinz ist der unter
Titel I Nr. 5», uud 6» der Einnahmegebildete Fonds (640 000 Ml.) bestimmt,
welchermit den unter Titel I Nr. 7n, der EinnahmeerwähntenZinsen(15 601 Mk,)
zusammen 655 601 Mk, beträgt.

Zur Unterstützunguon Wasserleitungen in denselbenBezirkender
Provinz stehtaußerdemder unter Titel I Nr. 5 b u. 6b der Einnähn« eingestellte
Betrag von 200 000 Mk, zur Verfügung,zu dem die unter Titel I Nr. 7d der
GinnahmeerwähntenZinsenmit 4000 Mk. hinzutreten.

Nicht verwendeteBeträge des einenJahres bezw, ersparteBeträge werden
den Fonds des folgende»Jahres zugerechnet. Die Verteilung der Einzel-
beihilfenerfolgt in der Art, daß zunächst in einer gemeinschaftlichenKonferenzvon
Vertretern der Königlichen Staatsregierung, der Provinzialverwnltungund der
Landwirtschnftslammer(Westfondskonfereuz)die Beratungder Unterstützungsanträge
vorgenommenund Vorschläge gemacht,welche dann dem Herrn Landwirtschafts-
minister uud dem Prouinzialausschussezur Genehmigungunterbreitet werden.
Daraufhin zahlt die KöniglicheStaatsregierung ihren Anteil am Westfondsmit
420 000 Mk, an die Landesbankein und der Landeshauptmannveranlaßt die
Auszahlungder einzelnen Beihilfennach Prüfung der ihm zugehendenUnterlagen
und Verwendnngsnachweise.In den jährlichenVerwaltungsberichten werdendie
bewilligtenBeihilfeneinzeln mitgeteilt.

Auf nebenstehendenBetrag von 214 474,70 Mk, kommen zunächst in Anrechnung die
bis auf weiteresfestgelegten Beihilfen:
1. zur Hebungder Rindviehzucht ............ 30000 Mk.
2. „ „ „ Pferdezucht ............ 8 000 „
3. „ „ „ Fischzuchtan den RheinischenFischerei-Verein . 2 000 „
4. zur Besoldunguon vier Weinbauwanderlehrern...... 6 850 „
5. Beitrag zum Moortulturoerein ........... 20 „
6. für Wassergenossenschaften(Niers 3000 Ml,, Erst 2400 Mk,) 5 400 „
7. für Besoldimg dreier Viehzuchtinspektoren........ 6000 „
8. zur Unterhaltungder Molkerei-Lehr-und Versuchsanstalt in Griet-

hnusen ................... 4 000 .,
9. zur Hebungdes Notweinbauesan der Ahr und am Mittelrhein 20 000 „

10. zur Deckung der Kosten der an der Prouinzial<Wein-und Obst¬
bauschule in Kreuznachzur Ausbildung uon Obstbaumwärtern
geschaffenenneuenObstanlageim Schonefeld ...... 6 000 „

Summe 88 270 Mk.
Für die Unterhaltungder mit einer KäsereiverbundenenGriethausen'er

Anstalt hat der Prouinzialausschußin der Sitzung vom 9. Mai 1905 unter
Voraussetzung gleicher Staatsleistungauf die Dauer von 6 Jahren eine jährliche
Beihilfevon 4000 Mk. bewilligt.

Die gemeinsamenMaßnahmen von Staat, Provinz und Landwirtschafts-
kammer zur Hebung des Notweinbauesan der Ahr und am Mittelrheinsind
für mehrere Jahre in Aussicht genommen, weshalb,wie im Vorjahre,der Be¬
trag von 20 000 Mk. wiedereingestellt wordenist.

Zur Einrichtunguon Kurse» zur Ausbildunguon Obstbaumwärternan der
Provinzilll-Wein ûnd Obstbauschule in Kreuzuachhat der Prouinzialausschuß
in der Sitzungvom 27. November1906 einen Betrag uon 35 000 Ml. bewilligt.
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Titel. M

l!»

I,

Ausgabe.

Ucbertrag

Zur Erhaltung der Gebäulichkeitenle. des Rittergutes Desdorf
und zum Unterhalte und zur Ausbildungvon Waisenknaben

Für die Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier (Vor¬
anschlag,Anlage ^,) .............

Für die Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Kreuznach
(Voranschlag,Anlage L) ...........

Für die Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Ahrweiler
(Voranschlag,Anlage O) ...........

Summe der Ausgaben
Die Einnahme betragt

Ausgleich.

(Die am JahresschlüsseverbliebenenBeständewerdenzur Verwendung
in da» folgendeJahr übertragen,)

Betrag
für das

Ulchnungs-
jähr
1909.

1236 578 25

7 824

30364

36350

H

29 524 25

1 340 640

1 340 640

Betrag
für das

AechnuNl,"
jlchr
1908.

222 8425« 1373575

7 684

28 439

35010

27 424
7327400
1321400

B

^
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Bemerkungen.

140

Von diesem Betrage sind 12 000 Mk. in 1907 und 1908 gedeckt, in den Jahren
1909, 1910 und 1911 sind weiter je 6000 Ml., im Jahre 1912 der Rest mit
5000 Ml. zu tilgen.

Zur Berücksichtigungder sonst eingehenden Unterstützungsanträgewürden
dann noch 214 474,70 Mk. — 88 270 Ml. - 126 204,70 Ml. verfügbarbleiben.
Im Jahre 1908 warenbeantragt283641 Mk., bewilligt wurden davon115 02? Mk,

Der Mehrbetragvon 3000 Mk, ist eingesetzt,um einemAntrag der Land-
wirtschaftslammer»uf Bewilligungeiner Beihilfe von 3000 Mk. für die Ver¬
anstaltung einer jährlichen Provinzial-Pferdeausstellungin Eöln entsprechen zu
können, welche für die Erhaltungund weitereFörderungdes hohen Standes der
rheinischen Pferdezuchtnötig ist. Bei den großenAnforderungen,die an den
landwirtschaftlichenFonds gestellt werden,kann der Betrag ohneBeeinträchtigung
der sonstigen Zweckeaus diesem Fonds nicht entnommenwerden.

Entspricht der Einnahme bei Titel I Nr. 2. Der für den Unterhalt und die Aus¬
bildung der Ackerbauzöglingesowie für die Erhaltung des Gutes nicht zur Ver¬
wendungkommende Betrag wird zwecksspätererErrichtung einerAckerbauschule
auf dem Gute den bisherigen gleichenErsparnissen von 24 000 Ml. zugeführtund
zinsbar angelegt.

> Vergl.die Einzel-Haushaltsplänedieser Schulen.

83





Anlage ^.

Voranschlag für die Provinzial-Wein- und
Obstbauschule in Trier.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der ProvinMlverwaltung.

Voranschlagfür die Provinzial-Wein- nnd Obftbanschnle
in Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. März 191«.

'!-!'
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Anla ge ^. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.

Provinzilll'Wein- und Obstbauschulein Trier. ^

Titel.

II.

III.

IV.
V.

Nr. Ginnahme.

Betrag
für das

Mchnungs
jnlir

190».

Wirtschaftöertriige:
Ertrag der Weinbergeund Nebschule

Ertrag der Gartenwirtschaft

Pensionen und Schulgelderder Zöglinge .......

Staatszuschuß ...............

Sonstige Einnahmen .............
Zuschußaus Provinzilllmittelu nach dem Haushaltsplan für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
(siehe Titel I Nr. 9 der Ausgabe daselbst).....

Summe der Einnahme

3 200

200

8100

4 600

550

30 364 25

Nett»«
für das

Aechnungs'
ja!,r
19«8.

3 200

47 014 25

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdemfreie Wohnung nebst Heizung und Beleuchtung,
pensionsberechtigtzum Betrage von 770 M,

Für den 1. FachlehrerGehalt ..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung,Heizung und Be¬

leuchtungoder deren Wert mit 625 M.

Zu übertragen

4 650

2 200

6 850

115

8100

__ 4 600

550

28 439
45004

4 450

2 000

"6450

^
S

Mithin jetzt

85

weniger
Bemerkungen.

200

200

Die Einnahmen betrugen im Jahre 1905 . 2 382,80 Ml.
„ „ 1906 . 9 922.65 „
„ „ 190? . 6 417,29 „

zusammen 18 722,74 Ml.
durchschnittlichalso 6241 Ml.

Da die jährlichen Erträge sehr schwanken,empfiehlt es sich, einstweilen den
bisherigen Ansatzbeizubehalten.

Die Gartenerzeugnisse werden hauptsächlichin der Anstaltswirtschaft verwendet.
Verlauft wurden 1905 für . 85,76 Ml.

„ 1906 „ . 182.46 „
„ 190? „ . 316.59 ..

zusammen 584,81 Ml.
durchschnittlichalso für 195 Ml.

Die Aufnahme von 80 Internatszüglingen wie im Vorjahr ist ^vorgesehen. Die
Provinz gewährt 3 Freistellen für bedürftige Schüler, mithin sind in Rechnung
zu ziehen 27 Zöglinge zum Iahrespensionssatze von 300 Ml. -- 8100 Ml.

Staatlicherseils werden zur Besoldung der zugleichals Wanderlehrer fungierendenFach«
lehrcr 3600 Ml„ ferner zur Unterhaltung des Obstmuttergartens und zur Ab¬
haltung von Kursen in demselben 1000 Ml. Zuschuß bewilligt.

Die unvorhergesehenen Einnahmen betrugen 1905 . 383,22 Ml,
„ „ „ 1906 . 836,50 „

„ 1907 . 1214,61 „
zusammen 2434,33 Ml.

oder durchschnittlichrund 811 Ml. Ferner gibt die Stadt Trier einen jährlichen
Zuschuß von 300 Ml,, der hier verrechnet wird. Vei den schwankendenEinnahmen
empfiehlt es sich, den bisherigen Netrag beizubehalten.

Stelleninhaber: Direktor Müller, bisherige» Gehalt 4450 Ml. und 200 Ml, Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan — 4650 Ml.

Stellemnhaber: Fachlehrer Friederichs, bisheriges Gehalt 2000 Ml. und 200 Ml.
Erhöhung nach dem Vesoldungsplan -^ 2200 Ml.
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Titel.

II.

III.

Nr Ausgabe.

Uebertrag
Für den 2. FachlehrerGehalt ..........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung,Heizung und Be¬
leuchtungoder deren Wert mit 625 Mk.

Für den 3. Fachlehrer Gehalt..........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung,Heizung und Be¬

leuchtungoder deren Wert mit 625 Mk.
Für die WirtschafterinGehalt ..........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung,Heizung, Beleuch¬
tung und ärztliche Behandlung oder deren Wert mit
550 Mk.

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,

Witwen- und Waiscngeldcrn ..........
Für die Hilfs- und Religionslehrcr und zur Erteilung von

Nachhilfeunterricht .............

Für den Hausarbeiter .............

Für den Weinbergaufseher ...........
Summe Titel II,

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...............

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1909.

6 850
2 200

2 200

680

11930

2 459

1400

770

750
5 379

11355

11355

^>

^!,

Betrag
für das

Uechnun<!!>'
ja»l
1908.

6 450
2 000

2 000

620

11070

1200

770

7005
7ÄZ

11355

Anlage H,. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier. ^ ^

Mithin jetzt

mehr

400
200

200

60

860

weniger
Bemerkungen.

2 4592' -^

200

.,50
250

Stelleninhaber: Fachlehrer Fischer, bisheriges Gehalt 2000 Mk. und 200 Ml.
höhung nach den» Vesolbungsvlan — 2200 Ml.

Stelleninhaber! Fachlehrer Nordmann, bisheriges Gehalt 2000 Ml. und 200 Ml. Er«
höhung nach dem Nefoldungsplan --- 2200 Ml.

Stelleninhaberin: A. Kremer, Gehalt 620 Ml. und 60 Ml. Erhöhung nach dem Ne>
soldungsplan - 680 Ml. ____________

(Kommen die Gmolumente ganz oder zum Teil in Wegfall, fo wirb den
Beamten entsprechendeEntschädigung nach der für den Pensionsfall getroffenen
Wertfestsetzungaus Titel III Nr. 1, b, 6 bezw. 15 gezahlt,)

15°/„ der Durchschnittsgehalter und Vezüge der bei Titel I aufgeführten Beamten.

Ein Elementnrlehrer erhält 600 Ml., der latholifche Religionslehrer 400 Ml. und
der erheblichweniger in Anspruchgenommene evangelischeReligionslehrer 200 Ml.
jährliche Remuneration.

Gs hat sich die Notwendigkeit ergeben, für diejenigen Schüler, die im
Deutsch und Rechnen nicht genügend vorgebildet find, einen Nachhilfekursus ein¬
zurichten, der während der Wintermonate abgehalten weiden soll.

Als Entschädigung für den den Unterricht erteilenden Lehrer ist ein Netrag
von 200 Ml. erforderlich.

Der Hausarbeiter wird im Tagelohn beschäftigt,es wurden hierfür ausgegeben:
1905 . . 755,93 Ml.
1906 . . 766,35 „
1907 . . ??2,2« „

zusammen 2294,48 Ml,,
durchschnittlichalso rund 765 Ml.

Der Aufseher erhielt bisher 700 Ml. Lohn neben freier Wohnung, Beköstigung, Brand
und Licht. Zur Beibehaltung der jetzigen bewährten Kraft ist eine Lohnerhöhung
um 50 Ml. unerläßlich.

Als täglicher Durchschnittssatz ist I Mk. angenommen. Es sind zu verpflegen:
30 Zöglinge, 1 Wirtschafterin, 1 Weinbergaufseher, 1 Dienstmädchen, zusammen
33 Personen für die Dauer von 10 Monaten (9900 Tage), die 3 Letztgenannten
außerdem noch in den zwei Ferienmonaten (160 Tage) und 6 die Anstalt im
zweiten Jahre besuchendeSchiller, die nur einen Monat Ferien haben, für einen
weiteren Monat (180 Tage), zusammen 10 260 Verpflegungstage. Ferner ist hier
die Beköstigung der 3 Fachlehrer in Ansatzzu bringen mit 3 X 365 --1095 Ml.
Die Gesamtausgabe beträgt sonach 10260 -1- 1095 -- 11355 Ml.
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Anlage ^. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Trier. 665

Titel.

III.

Nr Ausgabe.

2 Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche

,0

Uebertrag

Für Reinigung

Für Mobilien, Utensilien, Bureaubedürfnisse,Geräte der
Haus-, Garten-, Weinbergs- und Kellerwirtschaft . . .

Für Heizung ..............

Für Beleuchtung..............

Für Arznei und Verbandmittel .........
Für Lehrmittel und Bibliothek .........

Für die laufendeUnterhaltung der Gebäude und Mauern

Für Bearbeitung der Weinberge,Rebschuleund Obstgärten
(Dünger, Rebpfähle,Weiden, Bast, Neben, Arbeitslöhne:c.)

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1909.
^ <5

11355
300

1000

1200

1700

850

50

500

1000

6 500

Zu übertragen> 24 455

Betrag
für das

Mchnuns«'
tahr
1908.

Mithin jetzt

11355
300

1000

1200

1600

800

50
500

1000

6500

2430b

100

50

150

weniger
Bemerkungen.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1905 . . 573,13 MI.
„ „ „ 1906 . . 34,60 „
., ., „ 1907 . . 399,81 „

zusammen 1007,54 Ml.,
durchschnittlichrund 335 M. Es empfiehlt sich den bisherigen Ansatz beizube»
halten.

Das Dienstmädchen erhält außer freier Station 25 Mk, monatlich, zusammen also jähr¬
lich 300 Mk. Eine Putzfrau erhält 480 Ml. Inhreslohn ohne Kost. 100 Ml. sind
für Aushilfe vorgesehen und der »Nest für Neinigen der Anstaltswäsche, für Seife
und außergewöhnlicheNeiuigungsarbeiten.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1905 . 986,06 Ml.
„ „ „ 1906 . 1132,66 „
...... 190? . 1043.72 „

zusammen 3162,44 Ml.
durchschnittlich1054 Ml.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1905

," ,',' 1907 '.
zusammen

durchschnittlichalso 2465 Ml.

4395,81 Ml.
1551.16 „
1450,69 „
7397,66 Ml.

Der höhere Netrag in 1905 war durch Neuanschaffungen infolge des Um¬
baues der Anstalt erforderlich geworden. Der bisherige Anschlagvon 1200 Ml.
dürfte nach den beendeten größeren Anschaffungenvorläufig genügen.

1584,74 Ml.
1709,21 „
2095.36 „
5389,33 Ml.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1905

zusammen
durchschnittlichalso rund 1796 Ml.

Infolge der Erweiterung der Heizanlage und Preissteigerung des Heiz¬
materials ist eine Erhöhung um 100 Ml. erforderlich.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1905 . 790,02 Ml.
„ „ 1906 . 935.92 „
.. ,. 1907 . 926.62 ,.

zusammen 2652,56 Ml.
durchschnittlich865 Ml. Die Erhöhung um 50 Ml. ist demnach notwendig.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1905
.......... 1906
......., „ 190?

zusammen
durchschnittlich1926 Ml,
für Neparaturen.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1905 . . 8 433,06 Ml.
,. ,. ., „ 1906 . . 8 437.16 ..

„ „ „ 1907 . . 7 732,60 ,.

3729,24 Ml.
854,53 „

1195,61 „
5779,38 Ml.

Nach dem Umbau der Gebäude genügen 1000 Ml.

zusammen 24 602,82 Ml.
durchschnittlich8201 Ml.

Für das Jahr 1909 erscheintnach dem Berichte des Direktors ein Betrag
von 6500 Mk. ausreichend.
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Anlage H,. LandwiltschllftlicheA ngelegenheiten.

Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier. ^7

Titel.

III.

Nr, Ausgabe.

11

N!

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr

1909.

Betrag
für das Mithin jetzt

lnhr
1908. ^

!i>

I.

,!,

III.

Ueb ertrag
Für Abhaltung der Obstbaukurse

2,) Für Dienst- und Instruktionsreisender Lehrer und Schüler

K) Für Dienstreisen des an dem Wein- und Obstbcmkursus
in BernkasteiteilnehmendenLehrers........

Für Insertions- und Druckkosten der Jahresberichteic.
Für Einrichtungder Perouospora-Beobachtungsstation.

Für sonstige und mmorhergeseheneAusgaben und zur Ab-
rundmig sowieTelephonanschlußgebühr.......

Summe Titel III.

(Samtliche Positionen des Titels III übertragen sich gegenseitig,)

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
in das nächste Jahr übertragen.)

24 455
100

1700

200

500
400

2 350
29 705

11930
5 379

29 705
47 014
47 014

24305
100

1700

150

500

^5.

2 200
28805

200

400

weniger
Bemerkungen.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1905 . . 1462,06 Ml.
„ 1W6 , . 1652,1? „

„ „ „ 190? . . 2183,20 „
zusammen 5297,43 Ml.

oder durchschnittlich1765 Mk.

Der Kreis Nerukastel hat in der Stadt Bernlastel-Cues auf Kreislosten einen
8wüchigen Wein- und Obstbaukursus für Winzer und Winzersohne, die über
18 Jahre alt sind uud den« kleinen Winzerstande angehören, eingerichtet. Der
Kursus soll in deu Monaten Dezember und Januar abgehalten werden. Zur
Uuterrichtserteilung wird außer dem in Bernlastel-Cues wohnenden Weinban-
Wanderlehrer, fowie einigen Vollsschullehrern, ein Lehrer der Provinzial-Wein, und
Obstbauschule in Trier herangezogen. Es ist erforderlich zur Deckungder Reise¬
kosten des letzteren 200 Ml. bereitzustellen.

Die großen Schäden, welche die Peronospora fortgesetztin den Weinbergen anrichtet,
erfordern die energifcheBekämpfnng dieser Krankheit. Es sollen deshalb im Ein¬
verständnis mit Sachverständigen an den 3 Prouinzial-WeinbauschulenPeronospora-
Veobachtungsstationen eingerichtet werden. Durch die Beschaffung der erforder¬
lichen Apparate, sowie die Gewährung einer Entschädigung an den Beobachter,
werden voraussichtlich 400 Mi, Koste» entstehen, die zunächst für das Etatsjahr
1909 erbeten werden.

Hier sind zu verrechnen: Feueruersicherungsbeiträge, Porto, Steuern, Invaliden- und
Krankenverstcherungsbeiträge,Kranlenhausabonnement, Wasserzins,Kanalbenutzungs¬
gebühren, Schreibhilfe, Kostendes Küferkursus und Wuhnungsenlschädigungfür die
äußerhalb der Anstalt wohnenden Fachlehrer.
Die Ausgaben betrugen im Jahre 1905 . 2833,64 Mk.

„ „ „ 1906 . 3283,16 „
„ „ 1907 . 2121,4? „

zusammen 8238,27 Ml.
durchschnittlich2746 Wk. Die Weinbauschule soll an das Telephonnetz ange¬
schlossenwerden. Die jährliche Gebühr, die 150 Ml. beträgt, ist hier — gegen
das Vorjahr — mehr einzustellen.
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Anlage L.

Voranschlagfür die Provinzial-Wein- und
Obstbauschulein Kreuznach.

Anlage L

zum Haushaltsplan

für

die Verwaltung der tandwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Provinzialverwaltung.

Boranschlag für die Provinzial-Wein« und Obftbauschule
in Kreuznach

für das Rechnungsjahr

vom 1. Zpril 1909 bis 31. Wärz 1910.

»«»««»<



An lage L. Landwirtschaftliche Ange leg enheiten.

670 Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Kreuznach.

Titel.

11.

III.

IV.
V.

Nr. Gwnahme.

Wirtschllftserträge:
Erttag der Weinbergennd Rebschule ........

Ertrag der Gartenwirtschaft ...........
Einnahmen aus der Obstanlageim Schönefeld .....

Pensionen und Schulgelder der Zöglinge .......

Staatszuschuß...............

Sonstige Einnahmen .............
Zuschuß aus Provinzialmitteln nach dein Haushaltsplan für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
(sieheTitel I Nr. 10 der Ausgabe daselbst).....

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt............
Außerdemfreie Wohnung nebst Heizung und Beleuchtung,
pensionsberechtigtzum Betrage von 770 Mk.

Für den 1, FachlehrerGehalt..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung,Heizungund Be¬
leuchtungoder deren Wert mit 625 Mk.

Für den 2. FachlehrerGehalt..........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung,Heizungund Be¬

leuchtungoder deren Wert mit 625 Mk.
Für den 3. FachlehrerGehalt..........

Außerdem freie Wohnung, Beköstigung,Heizung und Be¬
leuchtungoder deren Wert mit 625 Mk.

Summe Titel I.

Betrag
für das

Vechnung«
jähr
1909.
^ <5

4 500

300
1000

5100

4 600

1070

36 350
52 920

4 350

2 400

2 200

2 200

11150

Betrag
für das

4 500

300
1000

5100

4 600

1070

35010
51580

Anlage L. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

P rovinzial-Wein-und Obstbauschule in Kreuz nach. ^^

Mithin jetzt

^340
1340

Bemerkungen.

Die Einnahmen betrugen im Jahre 1905. . 5 635,81 Mt.
„ „ 1906. . 3 876,94 „
„ „ 1907. . 4 800,98 „

zusammen 14 313,73 Ml.
durchschnittlichalso 4771 Mk. Bei den schwankendenEinnahmen empfiehlt es sich
den bisherigen Netrag beizubehalten.

— Die Gartenerzeugnisse werden meistens in der Anstaltswirtschaft verbraucht.

Die Fläche ist 5 Ii» groß und dient zur Ausbildung von Obstbaumwärtern. Da sie
erst im Laufe des Jahres 1907 bepflanzt ist, ist eine höhere Einnahme vorerst
nicht zu erwarten, weil die Obstbäume noch keinerlei Ertrag abwerfen.

Die Aufnahme von 20 Interuatszoglingen wie im Vorjahr ist vorgesehen, die Pro-
vinzillluerwaltung bewilligt 3 Freistellen für bedürftige Schüler, mithin sind in
Rechnung zu ziehen 17 Zöglinge zum Iahrespensionssatze von 300 Ml. - 5100 Wk.

Staatlicherseits werden zur Bestreitung der Besoldungen der zugleich als Wander¬
lehrer fungierenden Fachlehrer 3600 Ml. und ferner für Obstbauzwecke1000 Ml.
Zuschuß bewilligt.

Stadt und Kreis Kreuznachhabe» einen jährlichen Zuschuß von je 300 Mk. ^ 600 Mk.
bewilligt. Der Fachlehrer Wengenroth bezahlt als Miete für die ihm überlassene
Familienwohnung 800 Mk. Der Netrag von 170 Mt. ist als außerordentliche
Einnahme anzusehen.

Stelleninhaber: Direktor Schulte, bisheriges Gehalt 4150 Ml. und 200 Ml. Er¬
höhung nach dem Nesoldungsplane -- 4350 Mk.

Stelleninhaber: Fachlehrer Wengenroth, bisheriges Gehalt 2200 Mk. und 200 Ml.
Erhöhung nach dem Nesoldungsplane -- 2400 Ml,

Stelleninhaber: Fachlehrer Goedecke, bisheriges Gehalt 2000 Ml. und 200 Ml. Er.
höhung nach dem Besoldungsplane ^- 2200 Ml.

Stelleninhaber: Fachlehrer Simon, bisheriges Gehalt 2000 Ml. und 200 Erhöhung
nach dem Nesoldungsplane ^ 2200 Ml. ^ . « . - ^ >.

(Kommen die Emolumente ganz «der zum Teil in Wegfall, so wird den
Beamten entsprechendeEntschädigung nach der für den Pensionsfall getroffenen
Wertfestsetzungaus Xitel III 1, b, 6, bezw. 16 gezahlt.)



Anlage L. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

672 Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Kreuz n ach.

Titel.

ll.

III.

Nr. Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,

Witwen- und Waisengeldern ..........
Für die Hilfs- und Religionslchrer und zur Erteilung von

Nachhilfeunterricht..............

Für den Weinberg- und Gartenaufseher .......

Für den Hausarbeiter und die Wirtschafterin
Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche
Für Reinigung ........

Für Mobilien, Utensilien. Bureaubedürfnisse,Geräte lc. der
Haus-, Garten-, Weinbergs- und Kelleiwirtschaft . . .

Für Heizung ................
Für Beleuchtung ..............
Für Arznei und Verbandmittel..........
Für Lehrmittelund Bibliothek..........
») Für die laufende Unterhaltung der Gebäude und Mauern
d) Für die Ausdehnung der Wasserleitungin den Garten-

anlagen. (Einmalige Ausgabe) .........
Zu übertragen

Betrag
für das

Zllechnungs-
jähr
1909.
^ 4

2 279

1300

1650

1350
6 579

9 075

300
1100

1200

1200
700

50
500

1000

1000

'!!.

^s.

16125-

Betrag
für das

Uechnungs'
jähr
1908.
^ 4

2 279 25

1100-

1560

1350
'6289

9 075

300
1050

1200

1200
700
50

500
1000

15075

^.

Anlage 8. La ndw irtschaftlich e Angelegenheiten.

Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Kreuznach. ^^

Mithin jetzt

mehr

200

90

290

50

weniger
Bemerkungen.

15°/° der Durchschnittsgehälter und Bezüge der bei Titel I aufgeführten Beamten

Der Elementarlehrer Fuchs erhalt 600 Mk., die Neligionslehrer Dechant Kirsch und
Pfarrer Iosten je 250 Mt. jährliche Remuneration.

Für den Nachhilfeunterricht an schwachbegabteSchüler — uergl. die Be¬
merkung zu Titel II Nr. 2 der Ausgabe bei der Schule Trier — ist ein Betrag
von 200 Ml. erforderlich.

Der 1, Aufseher erhielt bisher 840 Ml. Barlohn, außerdem freie Wohnung, Beköstigung,
Brand und Licht, Infolge der Einrichtung uon Kursen zur Ausbildung von Obst-
Baumwarteru war ein 2. Aufseher erforderlich. Dieser erhielt 720 Mt, jährlich
und freie Verpflegung im Internat.

Damit beide Aufseher, die sich gut geführt und bewährt haben, im Dienst
der Schule verbleiben, wird eine Lohnerhöhung von 60 bezw, 30 Mk. vor¬
geschlagen. Gs würde demnach der 1. Aufseher 900 Mk,, der 2. Aufseher
750 Mt. jährlich neben den Vmolumenten erhalten.

Der Hausarbeiter erhält einen Narlohn uon 800 Ml., außerdem freie Wohnung, Brand
und Licht. Die Wirtschafterin erhält außer den Emolumenten 550 Ml. Barlohn
und freie Kost.

Als täglicher Durchschnittssatzist 1 M, angenommen. Es sind zu verpflegen: 20 Zög¬
linge, 2 Aufseher, t Wirtschafterin, 2 Dienstmädchen, zusammen 25 Personen
für die Dauer von 10 Monaten (7500 Tage), die 5 Letztgenannten außerdem
in den beiden Ferienmonaten (300 Tage) und 6 die Anstalt im zweiten Jahre
besuchendeSchüler, die nur einen Monat Ferien haben, für einen weiteren Monat
(180 Tage), zusammen 7980 Verpfleguugstage. Ferner ist hier die Beköstigung
der 3 Fachlehrer in Ansatzzu bringen mit 3 X 365 Mt. ^- 1095 Ml. Die Gesamt¬
ausgabe beträgt souach 7880 -j- 1095 ^ 9075 Mk.

Zum Ersatz der Wäschenötig.

Der Lohn für 2 Dienstmädchen beträgt außer freier Station 20 Mk. statt bisher
18 Mt. monatlich, mithin jährlich 48U Mk. Für Reinigung der Schulgebäude
ist die Anstelluug einer besonderen Putzfrau notwendig, deren Lohn mit 450 Ml.
angesetzt ist. Der Nestbetrag ist vorgesehen für die Reinigung der Anstaltswafche,
Seife lc.

Es empfiehlt sich, den bisherigen Betrag beizubehalten.

Wie vor.

Die Ausdehnung der Wasserleitung in den Gartenanlagen ist erforderlich.
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674 Provinzial-Wein- und Obstbausch ule in Kreuznach.

Titel. Nr, Ausgabe.

m.

i.
l!

III.

!0
Uebertrag

». Für Bearbeitungder Weinberge,Rebschulen und Obstgärten
(Dünger, Rebpfahle, Weiden,Bast, Reben, Arbeitslöhnele.)

d. Für die Unterhaltung der zur Ausbildung von Obstbaum¬
wärtern geschaffenenneuen Obstanlage im Schöncfcld . .

Für Abhaltuug der Obstbaukurse .........

Für Dienst- und Instruktionsreisender Lehrer und Schüler

Für Insertions- und Drnckkosten der Jahresberichtelc. . .

Für Unterhaltung eines Bienenstandes uud Erteilung von
Unterricht in der Bienenzucht

Für die Einrichtungder Peronospora-Beobachtungsstation. .

Für sonstigeund unvorhergeseheneAusgabenund zur Abruudung
Summe Titel III.

(SämtlichePositionendes Titels III übertragensich gegenseitig.)

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sachlicheund sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Ginnahmebeträgt

Ausgleich.
(Die am JahresschlüsseverbliebenenBeständewerden zur Verwendung

in das nächste Jahr übertragen,)

Betrag
silr das

Uechnungs
jchr
1<M,

16125

8 500

5 800

100

1700

500

100

400

1965 75

35190 75

11150

6 579

35190

52 920

52 920

Betrag
für das

Uechnungs'
jähr
1908.

4

7100

100

1700

500

196575
34940^

Anlage L. La ndw irtschaftlich e Angelegenheiten.

Provinzi al-Wein- und O bstbauschule in Kreuznach. ^

Mithin jetzt

1050

100

weniger
HemerKuugen.

1300

Die Ausgabebetrug im Jahre 1905 . . 8 414,84 M.
„ „ „ 1906 . . 8 912,91 „

„ 1907 . . 9 399,02 „
zusammen 26 726,77 Mt.

durchschnittlichalso rund 8909 M. Der bisherigeAnsatz ist beibehalten.

Für den Anlauf und die erste Einrichtungder Obstanlagehat der Prouinzialausschnß
einen Betrag von 35 000 Mt. bewilligt,der aus dem allgemeinenlandwirtschaft¬
lichenFonds gedeckt ist. Der Betrag von 7100 Ml. war für das Etatsjahr
1908/09 zur weiterenBepflanzung,Düngung, Einzäunungnnd Newirschaftung
der Anlage erforderlich.

Die Anlageist jetzt fertig bepflanzt. Zur Unterhaltungist für das Etats»
jähr 1909/10 ein Betrag von 5800 Mt. notwendig.

Die Ausgabebetrug im Jahre 1905 . . 1489,10M.
„ „ „ „ „ 1906 . . 1600,90 „

,. „ „ 1907 . . 1723,20 „
zusammen 4813.20 Mt.

durchschnittlichalso ruud 1604 Mt.

Der Aufseher Kollaritschhat mit einem Kostenaufwande uon rund 400 Mt. im Garten
der Schule eineu Bienenstanderrichtet. Hierdurchist Gelegenheitgeboten,die
Schüler praktisch in der Bienenzuchtzu unterweisen,eu. auch ständige Bienenzucht-
turse einzurichten.Dein Aufsehersoll eine Entschädigungvon 100 Mt. jährlich
hierfür gewährtwerden.

Vergl.die Bemerkung zu Titel III Nr. 14 der Ausgabe im Haushaltsplander Pro-
ninzilll-Wein- und Obstbauschuleiu Trier.

Hier sind zu verrechnen:Feueruersicherungsbeiträge,Inualibenuersicherungsbeiträge,
Telephonanschlußgebühr,Porto, Steuern, Wasserzins,Kosten des Küferkursus,
Wohnungsentschäoigungfür die außerhalb der Anstalt Wohnung nehmenden
Lehrerzc.
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Anlage 0.

Voran schlag für die Pr ovinzial-Wein- und

Obstbauschulein Ahrweiler.

Anlage t!

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Provinzialverwaltung.

Voranschlagfür die Provinzial'Wein- und Obftbanschnle
in Ahrweiler

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. Wärz 1910.



Anlage d LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
f>7« Provinzial-Weiu- und Obstbauschule in Ahrweiler.

Titel.

1.

l,,

III.

IV.
V.

I.

Nr, Einnahme.

Wirtschaftsertrage:
Ertrag der Weinbergeund Nebschule ........

Ertrag der Gartenwirtschaft ...........

Pensionen und Schulgelder der Zöglinge .......

Staatszuschuß................

Sonstige Einnahmen .............
Zuschußaus Proviuzialmitteln nach dem Haushaltsplane für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
(siehe Titel I Nr. 11 der Ausgabe daselbst). / . . .

Summe der Ginnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt............
Außerdem freie Wohnung nebst Heizung und Beleuchtuug,
pensionsbercchtigtzum Betrage von 770 Mk.

Für den 1. FachlehrerGehalt ..........
Außerdem freie Wohnung,Beköstigung, Heizungund Beleuch¬
tung oder deren Wert mit 625 Mk.

Für den 2. FachlehrerGehalt..........
Außerdem freie Wohnung,Beköstigung,Heizungund Beleuch¬
tung oder deren Wert mit 625 Mk.

Für den 3. Fachlehrer Gehalt..........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung,Heizung und Be¬
leuchtungoder deren Wert mit 625 Mk.

Summe Titel I.

Netrag
für das

Uechnungs-
Mr
1808.

2 00(1.

Betrag
für das

Uechnungs'
inhr
1908.

29 524 25
41674 25

3 900

2 400

2 200

2 000

10 500

2 000 ^

27 424
39574

Anlage O. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Promnzilll-Wein-und Obstbauschulc in Ahrweiler. 679

Mithin jetzt

mehr

200

200

200

600

weinger
Oemerklmgen.

Die Ernte des Jahres 1905 betrug 3 Fuder 9 Iit im Werte von
19U6
190?

1'/« .. ..
155U Liter

V2 Stück
2500 Ml.
2560 „
1400 „

zusammen 6460 M.
durchfchnittlich also für das Jahr 2153 Mk. Da der Verkauf des Weines noch
stockt,empfiehlt es sich, den bisherigen Ansatz beizubehalten,

Erlös für Gemüse, Obst «. Die Gartenorzeugnisfe werden meistens in der Anstalts-
wirtschaft verbraucht.

Die Aufnahme uon 20 Internatszöglingen wie im Vorjahr ist vorgesehen. Die Pro¬
vinz gewährt drei Freistellen für bedürftige Schüler, mithin find in Rechnung zu
ziehen 17 Zöglinge zum Iahresvenfionssatze uon 300 Ml. — 5100 Mk.

Staatlicherseits werden zur Besoldung der auch als Wanderlehrer fungierenden Fach¬
lehrer 8600 Ml. und ferner für Obstbauzwecke1000 Wk. als Zuschuß bewilligt.

Der Kreis Ahrweiler hat einen jährlichen Veitrag von 300 Ml. bewilligt, 50 Mk. sind
als außerordentliche Einnahmen anzusehen.

Stelleninhaber: Direktor Vraden, bisheriges Gehalt 3700 Ml. und 200 Ml. Erhöhung
nach dem Vesoldungsvlan ^ 3900 Ml.

Stelleniuhaber: Fachlehrer Vrosius, bisheriges Gehalt 2200 Ml. und 200 M. Erhöhung
nach dem Vesoldungsvlan -^ 2400 Mk.

Stelleninhaber: Fachlehrer Vernhard bisheriges Gehalt 2000 Mk. und 200 Mk.,
Erhöhung nach dem Vesoldungsvlan -- 2^,0 l>ll.

Stelleninhaber: Fachlehrer Nöder (k°m.). bisheriges Gehalt 1800 Mk. und 200 Mk.

"^ ^ K Februar 190« im Dienste der
Schule, anstelle des ausgeschiedenenFachlehrers Vecker.

«fmnmen die Gmolumente ganz oder zum Teil in Wegfall, so wird den
"ach der für ^n P°nsi°nsfall getroffenen

Wertfestsetzungaus Titel III Nr. 1, 5, 6 bezw. 15 gezahlt.)



Anlage d Landwirtschaftliche Angele genheiten.

680 Provinzial-Wein-und Obstbauschulcin Ahrweiler.

Titel.

II.

III.

Nr Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschußau den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,

Witwen- und Waisengcldern ..........
Für die Hilfs« und Religionslehrcr und zur Erteilung von

Nachhilfeunterricht .............

Für den Weinbergaufseher............

Für den Hausarbeiter und die Wirtschafterin......
Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...............

Für Lagerung, Bettzeug und Wäsche ........

Für Reinigung .............

Für Mobilicn, Utensilien,Bureaubedürfnisse,Geräte :c. der
Haus-, Garten-, Weinbergs- uud Kellerwirtfchaft . . .

Für Heizung

Zu übertragen

Netrag
für das

Uechnungs-
jähr
1909.

2 279

1050

700

1150
5179

9 435

350

700

1 «00

1100

13385

25

25

Betrag
für das

Uechnungs
jähr
1908.

2 279

850

600

1050
4 779

9 435

250

700

1600

1100

13 085

25

25

Anlage 0. L andw irt schaftl iche Angelegenheiten.

Provinzial-Wein-und Obstbauschulein Ahrweiler. ^<

Mithin jetzt

mehr

200

100

100
400

100

200

300

weniger
Bemerkungen.

15°/« der 'Durchschnittsgehälter und Bezüge der bei Titel I aufgeführtenBeamten.

Zwei Elementarlehrer erhalten je .WO Ml,, der Neligwnslehrer Dechant Spurzen
250 Mk, Remuneration jährlich.

Für den Nachhilfeunterricht au fchwachbegabteSchüler — vergl. die bezügl,
Bemerkung zu Titel II Nr. 2 der Ausgabe bei der Schule in Trier — ist hier
ein Betrag von 200 Mt, mehr eingestellt worden.

Der Weinbergaufseher erhielt bisher 600 M. jährlich, außerdem freie Wohnung, Brand,
Licht sowie Belustigung. Mit Rücksichtauf sein Alter und da er sich gut bewählt
hat, wird eine Erhöhung um 100 Mk. vorgeschlagen.

Der Hausarbeit« erhielt außer dem Narlohne von 550 Mk. freie Wohnung, Brand,
Licht und Beköstigung, die Wirtschafterin 500 Mk. und die gleichenEmolumente.

Eine Erhöhung um je 50 Ml. wird vorgeschlagen,da beide sich gut bewährt
haben.

AIs täglicher Durchschnittssatzist 1 Ml. angenommen. Es sind zu verpflegen: 20 Zög¬
linge, 1 Wirtschafterin, 1 Hausarbeiter, 2 Weinbergaufseher, 2 Dienstmädchen,
zusammen 26 Personen für die Dauer von 10 Monaten (7800 Tage), die 6
Letztgenannten außerdem auch noch in den 2 Ferienmonaten (360 Tage und 6,
die Anstalt im zweiten Jahre besuchendeSchüler, die nur einen Monat Ferien
haben, für einen weiteren Monat (180 Tage), zusammen 8840 Vervflegungstage.
Ferner ist hier die Beköstigung der drei Fachlehrer in Ansatz zu bringen mit
3 X 365 ^ 1095 Mk. Die Gesamtausgabe beträgt souach 8340 -> 1N95 Mk. -
9485 M. Es ist ein zweiter Aufseher von der Kommissionzur Hebung des Rot¬
weinbaues angenommen, der von dieser das bare Gehalt, von der Provinz Kost
und Logis erhält und dafür in feiner von der Kommission nicht in Anspruch
genommenen Zeit für die Schule tätig ist.

Die Matratzen der ersten Einrichtung sind
erneuert werden,

llwei Dienstmädchen erhalten außer freier Station 22 M. monatlich, zusammen also
jährlich 528 Ml. Das Reinigen der Anstaltswäsche, sowie die Ausgaben für
Seife lc. erfordern den Nestbetrag.

Erscheint zur Ergänzung des Inventars erforderlich! die Ausgabe betrug:
im Jahre 1905 . . 994,- MI.

„ 1906 . . 2 986,07 „
" „ 1907 . . 1842,12 „

zusammen 5 822,19 Ml.
durchschnittlichalso für das Jahr 1943 Ml. Der Mehrbetrag von 200 Ml.

ist erforderlich, da die Bettstellen und Schränke der Erstemrichtungsich m mangel¬
haftem Zustande befinden und zum Teil ersetztwerden müssen.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1905 . - 1086,75 Mk.
., ...... 1906 . . 1049,70 „

" .' .. I » 190? . .^«18M^
zusammen 2 955.36 Ml.

sehr schlechtund müssennach und nach

durchschnittlichalso für das Jahr 985 Mk.

- ,-
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Anlage 0. Landwirtschaftliche Angelegenheilen,
682 Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Ahlweiler.

Diel.

III.

l.
ll,

III.

Nr, Ausgabe.

!0

!,

12

15

Uebertrag
Für Beleuchtung...............
Für Arznei und Verbandmittel..........

»,) Für Lehrmittel und Bibliothek.........
d) Zur Beschaffungeines Mikroskops für die Lehrer (Ein¬

malige Ausgabe) ...... .......

Für die laufende Unterhaltung der Gebäude, Mauern lc,. .

Für Bearbeitung der Weinberge,Rebschnlenund Obstgärten
(Dünger,Rebpfähle,Reben,Weiden, Bast, Arbeitslöhne«.)

Für Abhaltung der Obstbaukurse ..........

Für Dienst« und Instruktionsreifen der Lehrer und Schüler

Für Insertious- und Druckkosten der Jahresberichte:c. . .

Für die Einrichtungder Peronospora-Beobachtungsstation

Für soustigeund unvorhergeseheneAusgabenund zur Abrundung
Summe Titel III.

(Sämtliche Positionen des Titels III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung.
Besoldungen ........
Anderepersönliche Ausgaben . . .
Sächlicheund sonstige Ausgaben

Betrag
für das

Vechnungs
jähr
1809.

(Die am Jahresschluß verbliebenen Bestände
Wendung in das nächste Jahr übertragen,)

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

werden zur Ver»

13 385
750
50

750

400

1000

5 000

100

1700

500

400

1960

Betrag
für das

Uechnunge-
!«hr
1908.
^ ^4

25 995 —

10500
5179

25 995
41 674
41674

H.

13 085
750
50

750

1000

5 000

100

1700

500

1960
24895

Anlage <ü, Landwirtschaftliche Angelegenheiten,

Prouinzilll-Wein-und Obstbauschule i n Ahrweiler. ^,,

Mithin jetzt

mehr

300

400 —

400

wemger

1100

9 900^
4 779 25

24 895^

^^ > 2inn
39 57425

600
400

1100
2100
2100

Demerlmngen.

Die Ausgabe betrug im Jahre 1905 . . 696,72 Ml,
,, „ „ „ „ 1906 . . 848,43 „

„ „ 1907 . . 834.77 „
zusammeu 2 379,92 M.

durchschnittlichalso für das Jahr 793 Ml,

Die Lehrmittel besonders im Laboratorium bedürfen der Erweiterung,

Die Beschaffung eines Mikroskops für die Lehrer ist erforderlich, um ganz genaue und
stärkste Vergrößerungen bezw. Untersuchungen vornehmen zu können,

. 672,02 M.

. 2581,96 ,.

. 1185.68 „

Die Ausgaben betrugen im Jahre 1905
., „ 1906
„ ., 190?

zusammen 4439,66 Ml.
durchschnittlichalso rund 1479 Ml. Der bisherige Netrag erscheint für das
kommende Jahr ausreichend,

. 4 997,45 Ml.

. 4 292.78 ,.

. 4 963,32 „

Die Ausgaben betrüge» im Jahre 1905
,. „ 1906
„ „ 1907

zusammen14 253,55 Ml.
durchschnittlichalso rund 4751 Mk.

Vergl. die Bemerkung zu Titel III Nr. 14 der Ausgabe bei der Provinzilll-Wein- und
Öbstbauschulein Trier,

Hier find zu «errechnen: Feueruersicherungsbeiträge,Invaliden, und Kranlenuersicherungs-
beiträge, Steuern. Porto. Wafserzins. Kosten des Küferkursus, Wohnungs-
entschädigunqfür die außerhalb der Austalt Wohnung nehmenden Lehrer zc.
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